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Z. ! 5 » ^ . (2) ?"r. ^.^^
E d i c t .

V o n dem k. k. kärnt. E : a d t , und ?and-
rechte wird hiemit bekannt gemacht: (3s scpen
durch die Uebersetzung des H r n . Adolph R. v.
TsHaduschmgg, zum k. k. B t a d t , und Land-
rechte in Trief t , und des Joseph Gchwab, zum
dortigen Merkant i l - und Wechstlglnchte, zu,
^le,ch Eeeconlulate, zwei dleßgcrlchtllche syste-
Mlsirle unlntgcltliche Auscultantenstcllen m Er ,
ledigung gekommen. Es werden daher all< Je-
ne, welche <3ine dlcser Stellen zu erhalten wün»
schen, ansiewlesen, ihre dießfall'gtn Gesuche,
in welchen sie sich über die zurückgelegten Rechts,
ftlldlen, über die bestandcne appellaiorlschePlü»
fung zur Wahlfcihiykelt als Auecullal i tcn, oder
olß T w l l l und Criminalrichter, über ihrAl rer ,
ihren E l a n d , so wie über ihre Kussentatlrn
bis zur Erlangung einer dcsoldcten Anstellung,
a^szu-re.sen habt,,, binnen v»er Wochen, uom
Hage der ersten Einschaltung dltses Edicts in
dieKl i lgcnfurterZei tung, hlcher zu Überreichen
und zugleich anzuführen, ob und in welchem
Grade sie mit einem Ind iv iduum dttses k. f.
S t a d t - und Landrechtes verwandt oder vcr,
schwagert seyen. -— Klagenfurt den 29. Sep,
tember i L 5 6 .

ZT^^Z) Nr?""^.,,
E d i c t

d l s k. k. i n n . össerr . k ü f t e n l . A p p e l l a -
t i o n s - u n d E r i m i n a l - O b e r g c r l c k t s .
— Durch d,e Mtt allerhöchster Entschließung
vom 9. September 18Z5 erfolgte E r ^ n n u n g
des ilmerofterrelaxschen küstenländlschen Appt l ,
latlons-Nathes, Herrn Earl Rl t ter von Erolla-
iHnza, zum Pofrathe dcs lombardlsch.-venetla;
Nischen Senats der obersten Iuft izstcl le, «st bei
diesem k. k. lnnerosterrelchlsch-fusienlal-.dischsn
Appellations- und Cluninal-Oberqerlchre e,ne
Ralhbstell?, mit dem spstemisinen Gehalte von
zährlich 20s>ost. E. M . , und dem Vorrückl,ngs-
«echte in d>3 höhere Vef t ldung von 25oc> z^., m

Eiledig'.lng gekommen. — Daher haben Jen?,
wclche sil) um dlese «Vtelle bewerben wollen,
<hre gehörig t>elcgten Gesuche, in welchen sie
zugleich >hre Eprachkenntn'ße auszuweisen und
auch zu erklären haben, ob und »n welchem
Grad? sie mit einem Beamten duses k. k. Ao-
pellalwns« Gerichtes verwandt oder verschwa,
gert ftl)kti, binnen vier Wochen, vom Tage der
ersten Einschaltung tnefes Edicts in die W«e-
ner-Zci tun^, durch ihre VllrstänÜ»! hierorts zu
überreichen. — Klagenfurt am 29. Scptcm»
ber 18Z6.

N a c h r i c h t .
Nei der k. ga!iz>schen Kammerprocurotur

ist cilie Adjunclcnssclle, mit welcher der Ge-
halt jährlicher 1200 st. ?. M . vnbunden iss,
m <?rlcdlssung gekommen. - - Die Bewerber
um diese Eie«e haben lhre wohl mstrunienGe-
suche, im Falle sie berettß angistelll sind, mit-
telst »hier vorgesetzten Behörde, sonst aber nnt«
telst d^s oltlessenden Krelsamtcs, hei dem k f.
galizischen ?^rd»sgubernium längstens bis 15.
November 16)6 anzubr ingen.— D>e Gesuche
müff?n mit den Zeugnissen über die erreichte
Oroßjahrigkelt, baß erworbene Doctora l der
Rechte, die von der Zeit des erlangten Doc-
torats durch dre« Jahre , entweder he» einem
Adoccaten, bei einem k. s. Fiscalamte, oder
einer landesfürsslichen Iussizstelle zugebrachte
entsprechende Prar l s , die Kenntniß wenigstens
e,ner slavischen Evrache, eine unbescholtene
M o r a l i t ä t , endlich über die zurErlangung der
Fl5cal<NjunctcnficlIen gut bestandene P rü fung
belegt seyn. — Auch haben d«e Eompetes-tln
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mi t
einem d?r dci der galizzfchcn Kammerplocura-
tur angestellten Beamten verwandt oder ver-
schwägert sind. — Scl l tc die gedachte Zldl'unc,
tenstelle durch die Nulrückung eines Adjuncs
len aus der mcderm Besoldungsclasse bcseyt
werden, so hat deeser Concurs auch für die
auf dllse Art in Erledigung kommende Adjunc-
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ttt^ele mit dem Gehalte vr. looo si. C. M.
zu gelten. — Uebrigens wird der zu ernennen-
de Fiscaladjunct entrrcder der Lcmberger Kams
merprocuratur^ oder cmem der hieilündes be:
ßchcnden slibftttuirten Fiscalamlcr zur Dlenst'
leistuncl zugewiesen weiden, ohne hufür auf
Ucbct-fndlui-.gs, od,r R^sekosten A,^spruch ma-
cken zu können. — Vom k. k. galljischen Landes
l^ubcrnium. ?cmberg am 26. September ^656.

Kiam« unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z . i52^ . (2) N r . 8060.

Von dcm k. k. S tad t - und Landrechie m
Kraln wird bekannt gemacht: Es sey über An«
»uchen der Maria Gckn"tz, Mutter und Vor«
wunoermn der Ioscph, Raunund und Maria
Schl i tz , mil dem M'tl,'ormunde Vi-. Andreas
Koller, als erklärte Erben, zur Erforschung
Ler Schuldenlast nach dem am I 0 Iu rn i6Z6
verstorbenen Mathlas Schi'.uy, k. k. R^ck-
n^ngbraty, die T^gs^ung auf dm 28. No-
vember l. I . , Volmlllag5 um y Uhr vor die-
sem k. k. Stadt» und La^drechce bestimmet wor,
den, bei welchlr aüe Icne, welche an dlesen
Verlaß aus was immer kür einem Rechtkgvulide
Anspruch zu stellen liermei^cn, solchen soglwlß
anmelden und r?ckt?geltend darthun sollen,
widrigens sie die Folgen dcs § L14 b. G. B.
sich selbst zuzuschreiben haben n,e»'dkn.

Laibach den n . October i636.

Z . ,5o5. <3) Nr . 6010.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des v l - . Franz Pfcmdl, Uni-
versalerben des Dr. Jacob Pfandl, in die Aus«
fertigung der Amortisattuns-Edlcte/ rücksichtllch
der auf dem Hause Nr . 20) am deutschen
Platze hier, seit 1/». Juni 1766 haftenden Satz-
post pv. 5uo f l . , aus der voin Ioscph v. Llchtcn-
thal an die Frau Susanna Freyinn u. Grim-
schitsch, l-c^pecttve an die Jos. v. Segalla'schen
Intesiaterbcn ausgestellten ( ^na dianoa ä<^0.
17.Oct. 1761, gewilliget worden. Es haben dem-
nach alle Icnc, welche aufgedachte ^2it,5 diunf-^
aus was lmmer für einem NechtsgvundeAnsprü-
chc machen zu können vermeinen, selbe binnen
der gcsetzllchen Frist von einem Jahre, sechs Wo-
chen und drei Tagen vor diesem k.k. S tad t , und
Kandrechte so gewiß anzumelden und anhängig zu
machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen
des heutigen Bittstellers Or. Franz Pfandl , dle
obgedachte t^arl,u dis»nc:2 nach Verlauf dieser
geschlichen Frist für getödtct, kraft- und wu«
kungslcs erklart werden werden wird.

Laibach den 9. October i656.

AemtliOe Verlautbarungen.
Z. 1529. (2) N r . 338 .

N a c h r i c h t .

Der Fond des kraimschen Bandes-Mu-
seums ist m der Lage, einen Stammcapltals-
Ben-ag von 2700 st,, 5 5 A'/ ent-vider in e,-
ner oder in nnhreren Posten, gerlngstens je-
doch j u 5 o o st., ^>crlnhcn zu können. — Wer
dafür emen vuplllarmäßlg ßcsichcrten Hy^othe-
karsatz darzubiethen im Stande und geneigt lst,
wöge sich mit selncn di7ßfäll>g?n Antragen an
den ständischen Herrn A n w a l d , den hlerortigen
Hv f - und Gerlchlsaduocaten Oi-. Maximi l ian
Wurzbach wenden. — Vc>n der ständischen Ver-
ordneten - Stel le in K l a i n . Laib^ch am 2l).
September 18Z6.

E d u a r d G'.af v. L i c h t e n b c z Z ,
Secretar,

Z. , 5 l 5 . (2) ^ N r . " ' " / ^ ^
C i r c u l a r ? .

Bei dem k. k. W ^ l d - und RentamteMontc?
na in Is t r ien, lst eine Cam. Fö'.sterestclle mildem
jäh l l . Gehalte von d tc l H u n der l G u l d e n^
«inem^u aNlei botrage von.j a hr l ich e n D r e i «
ß i g G u l d e n , einem Brennholzpauschale von
j ä h r l i c h e n Z w a n z i g G u l d e n , und cl-
ne.11 Pfeldspauschale j ü h r l l c h l r F ü n f z i g
G u l d e n C o n v e n t i o n s - M ü n z e , in Er-
ledigung gekommen, zu dkr^n proulsorlschen
W'.ederbeseyung der Concurs bis Ende N o ^ m ^
ber l . I . hiermit eröffnel w i ld . — Diejt l i i ' -
gen, welche sich um dlise Stelle zu bewarben
gedenken, haben chre gehörig informlrten ei:
genhandlg geschriebenen Gesuche, worin sie sich
vorzüglich über ihr Lebensalter, ihren ledigen
oder verehelichten S t a n d , über dne m,t gutem
Erfolge an emer öffentlichen Forftlchran^ült
zurückgelegten BerufSstudien, übir d»c l'olikom«
mene Kenntniß der dcunHen, itallenischen,
und wo möglVl' einer slauischen Sprache, eine
untadelhafte Mora l i tä t und gesunde körperliche
Eonst ' tut ion, dann die allenfalls schon geleiste-
ten Staatsdienste auszuweisen haben, entwe«
der unmittelbar, oder fasb sie bereits ln Dien-
sten stehen, im Wege ihrer uorgesehten Be-
hörden mnerhalb des Bewerbungs, Termines
bei der k. k. Camera!. Bezirks- Verwa l tung m
T r e i i zu überrelchen, und sich zugleich zu er-
klären , ob und m welchem Grade sie mit den
Beamten des k.k. W a l d , und Rentamtes M o n -
tona verwandt oder verschwägert sind. — Von
der k. k. illyrlschen Eameral,Gefallen»Vcrwal<
tung. Laibach am 12. October l836.
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Z. i53a. (2) N r . i 36?8 /N .

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camera!-Bezirks-Verwal'
tung ^aibach wlrd beksnnt ßemacdt, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungssieuer von
dcn nachbmannten Steuercdjecten in den un-
ten angeführten Steuergemeinden auf dus Ver-
trallungsjHhr 185/ , oder auch unter Vorb?«
halt der wechfel'elngen Vertragsaufkündtgung
vor Ablallf dieses Pachtjahres , auf dle Dauer
des weiteren Verwaltung^jahres ,626 urrsse,-

gerungswiisk in Pacht ausgebothen, und die
dleßfa'llige mündliche Versteigerung, bei wel-
cher auch die nach den hohen Gubernial-Eurren-
dcn vom 26. Juni ,85ä, 3> ^^ ' / i2"3, vierten
Absay, und 20. I u n , i 3 3 6 , N r . lZ^ZS, v?r,
faßccn und mtt dem Vadium belegten schrift-
lichen Offerte überreicht werden können, wenn
cs die Packtlustlgen nickt vorziehen, solche schon
vor dem T^qe der mündlichen Versteigerung
dem k. k. Gefällcnwach'Untcstnspector zu Kra-
ren zu übergaben, an dcm nachbenalnitcnT<i»
ge und Drte wcrde abgehalten werde?'.

W z Ausrufsprels für

Fü,. die I m Bci der löbl. Wem, Wcim

l Am Bczirksobrigkell ^ ' " ^ " ^ Fleisch
,Hauptgcmcindc^ B e z i r k e Malsch, dann

«̂  ! «" Obstmost

fi. j kr. " " f i . jkr .

Mamisburg . 2iQ0 — 6ac> —
K^cuz ^ 20Q0 — 3oo —

! «5.c,n > l vormittags ! ' Z7QQ — 600 —
Et. Martm ^ 620 — 6o —

Möltn'g H 85c> — 120 —

! io i20 I "- i63o! —

Den zehnten Theil dieser Ausrufsorcise
haben die mündlichen Llciranten vor der Ver-
ftciqenlnq als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Offene aber würden, wenn sie nicht
mit dem loprocentigcn Vadium belegt sind,
unbenlcksichtlg: leiben müssen. Uebrigens kön«

nen die sämmtlichen Pachtbedingnifse sowohl
be: dieser Camera! - Bezirks-Verwaltung, als
bei den unterstehenden k. k. Gefallenwach-Un-
ter - Inspectorcn eingesehen werden. — K. K.
Cameral-Nczirks,Verwaltung. Laibach am 24.
October 16)6.

Z. i 5 i 6 . (2) N r . " "V.757 v .
E i r c u l a r e.

Vei dem k. k. Wa ld , und Rentamte Ve,
gl'a ist die Camera! - Zürfiersselle, womit e,n
Gehalt von jährlichen 35o ss., e,n Quartier-
bettrag jährlicher 3c> ft., daS Brennhol^clu-
tum jährlicher 20 ss., und em Pferd?vausbale
jährlicher 5o st. E. M . , nebfi d.r Verbindlich-
keit zur Lelftung einer Kaution im Gehattsbe«
trag« verbunden »st, in Erledigung gekommen,
zu deren provisorischen Wiederbelebung der
Concurs mit sseflsetzung deß Termines bis Ende
November ^gIg hlermit eröffnet wlrd. —
Diejenigen, welche diese Stelle, oder eine die
durch deren Besetzung in Erledigung kommen
mögenden Forsibed,enf!ungen mlt gleichen oder
auch geringer:« Gehaltsbezügen zu crhallen

wünschen, haben ihre dicßfalligen Gesuche,
worin sie sich über ihr Lebensalter, ihren ledi»
gen oder verehelichten S t a n d , über die mit
gotem Erfolge an einer öffentlichen Forfilehr,
Anstalt zurückgelegten Berufst S tud ien , ihre
Svrachkenntn'sse, über eine tadelloje Morali»
tar und gesunde lösverliche Eonsiltution, dann
die allenfalls schon geleisteten Staatsdienste les
gal auszuwelsen haben, entweder unmittelbar/
oder wenn sie bereits in Diensten stehen, im
Wege chrer vorgesetzten Behörden innerhalb
der Bewerbungsfrlst bei der k. k. Cameral-Be-»
^»rks-Vcrwaltung inTricst zu Überrelchen/ und
sich zugleich über ihre Fähigkeit zur Leistung der
vorgeschriebenen Dlenssescaution, dann rück-
sichtlich der Förstersstelle m Vealia welters zu
erklären, ch und m welchem Grade sie mit den
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Beamten des s. k. Wald < und Rentamtes
Veglia verwandt oder verschwägert find. —
Von der k. k. illyrischen Camera!« Gefallen-
Verwaltung, lalbach am 12. October i336.

Z. i5oo. (3) Nr. ^ « / „ , v.
C i r c u l a r e.

Zur provisorischen Wiederbesetzung der
Cameral'Förssersstelle bei dem k. k. W a l d , und
Rentamte Görz zu Karfreld-, nnt welcher e,n
Gehalt von j ä h r l i c h e n d re i H u n d e r t
G u l d e n , ein Quartierbeitrag j a h r l i c h e r
D r e i ß i g G u l d e n , ein Pferde-Pauschale
j a h r l i c h e r D r e i ß i g G u l d e n Eonvens
t i o n s - M ü n z e , und ein Holzdeputat j äh r»
l lcher S e c h s n iederösser reichischer
K l a f t e r Vuchensch e i tho l j , nebst der
Verbindlichkeit zur Leistung einer Caution nn
Gehaltsbetrage verbunden ist, wird der Con-
curs mit Festsetzung des BcwcrbungStermmes
b i s 20. N o v e m b e r l. I . hiermit eröffnet.
— Diejenigen, welche um diese Stelle sich zu
bewerben gedenken, haben »hre gehörig in-
struirten Gesuche, worin sie sich über ihr Le»
bensalter, ihren Stand, über die an einer öf-
fentlichen Forftlehranflalt erhaltene wissenschaft-
liche Ausbildung, ihre Sprachkenntn'sse, über
untadelhafte Moralität und gesunde körperliche
Constitution, dann über »hre allfäll'ge bisherl-
ge Dienstleistung, und endllch über ihre Fähig«
keil zur Leistung der geforderten Caution aus-
zuweisen haben, im ordentlichen Dienstwege
beider k. k. Camera!: Bezirks-Verwaltung m
Görz zu überreichen und zugleich sich zu erkla»
ren, ob und in welchem Grade sie mit den
Beamten des k. k. Wa ld - und Rentamtes zu
Görz verwandt oder verschwägert sind. — Von
der k. k. »llvrischen Cameral-Glfaücn-Verwal-
lung. Laidach am 12. October i326.

Z. l ö o / . (3) N r . 5ää2.
A u f f o r d e r u n g .

I n dem magistratlichen Wohngcbäude hin,
ter der Schießstätte, in der Pollana - Vorstadt
Hud Eonsc. N r . 76. sind 2 Zimner gasscnwarte,
,m ersten Stocke, dann eine dazu gehörige Ku .
che und l Keller, von nun an bis Georgl i 3 Z / ,
,n Miethe zu überlassen. — Das Nähere ist
bei dem gefertigten Gtadtmag'ssrate zu erfah-
ren. — Stadtmagistrat Lalbach am i3 . Oc,
tober i6Z6.

Z 7 V 5 ^ (Z) Nr. l35^9/VI.
K u n d m a c h u n g .

^ Non der k. k. Cmneral'Bez^ks'Verwal-

tung zu Laibach, wird zur allgemeinen Kcmtt«
niß gebracht, daß dcr Bezug der allgemeinen
Verzehnmgssteuer uon der Biererzeugung in der

oder auch unter Vorbehalt dcr wechselseitigen
Vertragsaufkündung vor Ablauf des Pachtjah-
res 1837, auf die Dauer eines weitern Ber?
rualtungsjahres einer neuerlichen öffentlichen
Pachtverstcigerung unterzogen werden wird, wcl-
che am 25. October i3,5(i Vormittags um :c)
Uhr in dcr Amtskcmzlci der k. k. Camcral Be-
zirks-Verwalttmq zu Reibach am Schulplaye
Nr . 297, sowohl mündlich, als auch mtttels
Annahme gehörig verfaßter, und nut dm ge-
setzlichen Vadim bclcgttr schriftlicher Osscrtc,
welche eben daselbst bis zu 0cm erwähnten Zcit-
punctc, oder auch wahrend der mündlichen Vcr«
steigerung überreicht werden können, S ta t t f in -
den, und zum Ausrufsureise der Betrag von
i / j l6o st., buchstäblich v i e r z e h n t a u s e n d
e i n h u n d e r t sechzig G u l d e n Metall-
Münze, vorgenommen werden wird. — Den
zehnten Theil dieses Ausrufspreiscs haben die
mündlichen Licitanten vor der Versteigerung
als Vadlum zu erlegen, die schriftlichen Offer-
te aber würden, wenn sie nicht mit den 10/»
Vadim belegt sind, unberücksichtigt bleiben
müssen. — Die übrigen Vcrsteigerungsl und
Pachtbcdinguligen sind in den mtttels der Lcn-
bacher ZcMmgsblatter veranlaßten Kundma-
chungen (iclo. 10. August i3.)6, N r . 1206),
und 9. September 2656, Nr . l/^175, enthal-
ten, und können sowohl bei der hohcn f< k.
Cameral-befallen-Verwaltung, als auch bcl
der k. k. EameralBezirksVerwaltung in kal-
back in den gewöhnlichcn Amtsstunden cil'gcsk-
h?n werden. — Lalbach am 21. October i836.

3^ l5^6. (2)

NWein Niritation.
Am 3l . dieses Monaths, Nach-

mittags un: 3 Uhr, werden im Echloß-
gcbäude zu Leopoldsruhe nächst Lal-
bach alte Unterkrainer Bau- und Ze-
hentweine aus den Neustädtler Gebir-
gen licitando veräußert werden. Die
Ausrufsprcise sind auf 3 und auf
2 kr. für eine Maß festgesetzt worden.

Verwaltungsamtderritterl. deut-
schen Ordens-Commenda. Laibach am
23. October i836.



Anhang zur Naibacher Bettung.
^):ele«r«l°«'schc Blob'achtungen ,u «»ibach im I°h.e ,838. ^ ' ^ ° Y , 2 N Ä

„ , , « „ — - - ,» ^^g Laibachsiusse» in den
B a r o m e t e r ' T h e r m o m e t e r ! W i t t e r u n g Gvubcr'scYcnEanal

3 3 M i t t a g ! Abends yrüh Mittags Abcnds ^ ^ l
«» ^ ! ^ ^ , .̂ . — ^ >-^, , ,. —^ , bis bis bis ! oder <»< o " 0 ,

! ^ ÜZ.l' ö . i ^ e . 3>I s. l K. jW. T l W . j K . j W.! 9 Uhr Z UH? ^UHt^ - ^ ^ ^
' . ̂ ^ ^ ^ T ^ ^ l ^ ^ ^ ^ ^ ^ ! — 9̂ — 16 — 1»« ! Nebel ! s.heil«r , ' , heiter — 0 , 0 0 !
l ^ " ' ^ - , j 7 ^ 2? 7,2 27 6 . 5 ! ! - 7 _ , 5 - , . ' N e b e l heite« s. heiter ! - 0 1 . 6^

s - 3 5 ^ 2 7 5.tz 27 6,6^ !— 8 — ,2 — 8 ! Nebel heuer heiter , — i 0 0 ^
» ! ' , 2? <?5> 27 7,5 27^ L,c.'!— 2 - i ä — ? i heiter heiter heiter ^ — i » 0 !
«^' 2? ! 8.0 l ? ?.« l? 6.Ä^ « — - 6 — 4 ! heiter hcitee hciter ^ — 1 2 0 ,

" , . ' ̂ 27 6,^, 27 6.« 27 5,9 — 2 — 11 — 7 > w o l k . heiter hctter > — i 2 0
25 «^»7 6 5 ' , . t,,7 2 ? j 6 a - 2 — ,2 — j 9 M c b e l heiter j s c h ö n ^ - , 2 6 !

Vours vam l l . Gctober 1836.
MMelyreiß

SiaatSschuldvcrschlcibung. ̂ u 5 o.H, (,nCM.) ,o2,3j2»
detto detio zu 4 v-H. (iu EM ) 91, 5̂ 4
detto dctto zu 3 v. H. (in VM.) ?5 5z9
detto detto zu , i^l v, H.^in l^M.) 56 lj2

Dal l .w ' tVt l l« , . o . I . iL»i fur »ooft. (in<LM.) »29 2̂ 3
detto detto v. I . lL54fu?5oo fl. (m CM.) 569 öj i

Odliqatwnen der aUgemeweii
und Ungar. Voftammerzu »3^4 v. H.(in CM.) 4?

Odl,^allonln d<« Stands (C.M.) l « . M )

ob dtlLnn«, von Vöd'/ ju , »/> v . H / — —
m«n , Mähren, Sckle.^.zu , »/H v.H.> - ^ —
sl«N, St«yelm,,le.Kärn.^zu» vH ( 53 »̂ 5 —
l«n, Hilam und Gvrz szu » 3/H v-H. 1 — —

Banr»Actien pr. Stück i3H2 »)« lu C.M.

Fremven ' Anzeige
b,r hier Angekommenen und Abgere is ten.

D e n 25. O c t o b e r 1336.

Hr. Ebwig Gricsbach, Piivaler, von Klagenfurt
nach Trieft. — Hr. Joseph Graf v. I l2iduväl-^l iH-
lnai-c:, k. k. Rittmeister von König SaldmitN.Husa«
ren, von Mailand nach Ciui.

H7erleichnijZ Ver hier Verstorbenen.
D e n 19. O c t o b e r 1L2L.

Caspar Kallitsch, Taglöhner, alt 61 Jahr, in
der Tyrncm Nr. ^2 , an der Auszehrung. — Herr
Joseph Piller, Hof. und Gerichts« Advocat, alt 73
Jahr, in der Kapuziner-Vorstadt Nr. 2 l , an der
Wassersucht.

DtN 22. Der Hochwüroige Herr Simon Hlad'
mg, tMllilirter Pfarrer, alt 5u Jahr, in der Gra-
dischü'Volstadt Nr, 2 , am Schlagftuß.

Dcn 22. Ursula Piertz, Instituts.irme, alt 60
Jahr, in der St , PetersVorstadt Nr. 9^4, am Ncr-
vcnschlag. — Franz Körper, verabschiedeter Soldat,
"lt 33 Jahr, im Civ i l 'Spi ta l Nr, 1 , an der Lm,.
gcnschwindsucht.

Den 25. Dem Hrn. Joseph Toter, Kupfer,
schmiedmeister, seine Frau Theresia, alt 55 Jahr,
i „ der Rosengasse Nr. H L , au der Auszehrung, —
Joseph Auer, Vräuergeselle, alt li^l Jahr, in der
Gradischi-VorstM Nr, 52, an der eiterigen Lungen-

sckwindsucht, — Dem Hrn. Michael Bokau, Buch-
drucker-Gehülfen, seine Frau Agnes, alt 39 Jahr ,
in der Kolhgaffc Nr. :22, am Nervenfieber.

I m k. k. M l l i t a r - S p i t a l .
Den 20. Friedrich Handschuh, Foucicr vom

Prinz Hohenlohe I n f . Regiment Nr. 17 , alt 32
Jahr, am Stickfluß.

Viubernial - Verlautbarungen.
Z. 1542. ( ! ) N r . 1W12.

E i r c u l a r e
deS k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s zu
L a»b a ch. — Ueder dle bare Auszahlung der
am i . August t636 l l ' der S,r,e 65 vtrlofien
fünfpercenligen Banco »Obligationen. — I n
Folge emes Dccrets der k. k. allgemeinen Hof-
kammer l»l)m z. August, wlrd mil Beziehung
auf dle Gubermal,surrende vom t^ . Novem-
ber 1629, Z. 256^2, Nachstehendes zur öf»
fentllchen Kenn:n,ß gebracht. — §. , . Dt? om
I . August dieses Iahr«S »n der Ger.e 63 ver,
losten Vanco-Obligationen zu fünf Percent,
Nummlr54o55bls«mschwß'aNumm«! 55572,
werden an dle Gläubiger ,m Nennli'pnhe des
Cavllals bar in Cot uentions-Münze zunickbe-
z^hlf. — §. 2. D«e Auszahlung beginnt am
1. September dieses Jahres, und wird von der
k k. NmversaliStaals- und Banco,Schulden»
Casse geleistet, be, welcher dahcr d,e verlosten
Odllqatlonen elnzurnchtn smd. — §. 3. M l t
d.r Zurückjahlulig des Cop'tals warden zu-
gl'ich die darauf haftenden Interessen, und
^war bls <3nde Iu l ' us dlcses Jahres Mll zwel
und einhalb Percent in W'enev, Währung ,
für den Monat August l836 hingeyen die
ursprünglichen Zmsen zu fünf Percent »n Eon-
vent»onS'Münze berichtiget. — §. ̂ . Bei Obl i-
gationen , auf welchen em Bischlaq, ein Ver-
both oder sonst «lne Vormerkui-g haftet, »ss voe
der Capitals - Auszahlung von der Bthö,de,
lvelche den Beschlag, den Verboth oder d»«
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Vormerkung verfügt hat/ deren Aufhebung
zu bewirken. — §. 5. Bei der kapitale, Aus,
zahlung von Obligationen, welche auf Fonde,
Kirchen, Klöster, St i f tungen, öffentliche I n ,
stitute und andere Körperschaften lauten, fin<
den jene Vorschriften ihre Anwendung, welche
bei der Umschreibung vo«; dergleichen Obllga«
tionen befolgt werden muffen. — §. 6. Den
Besitzern von solchen Obligationen, derenVer-
zinsung auf eine Fillal^redtts-saffe überlra,
gen »st, Neht es f re i , die Capitals-AuSzah-
lung b?i der k. k. Universal-Staars, undBaei-
co-Gchuldcn<sass?, oder bei jener Eredits'Easst
zu erhalten, be, welcher sie bisher die Zinsen
bezogen haben. I m letzteren Falle haben fie
die verlosten Obligationen bei der Fil ial-Cre-
dits-e'asse zur Auszahlung einzureichen. —
Laibach am i y August i 6 I 6 .

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes' Gouverneur.

E a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u ,
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

J o h a n n Nep . V e s s e l ,
k. k. Gubernialrath.

NrnsämtlkOe Verlautbarung.
Z. i ö ^ . ( i ) N r . 1Z643.

K u n d m a c h u n g .
Das k. k. Mil i tär l Commando zu ?aibach

hat in Folge Beschlusses der k. k. Subarrend.
Prouinzlal - Commission, die Vornahme der
Subarrendirungs-Reassumirung für die Ver-
pftcgs^Station Ncustadtl angeordnet. I n Folge
dieser Anordnung w^rd die Militär-Verpflegung
im Wege der Vubarrendirung, und zwar, für
den Zeitraum vom l . December i L I6 bis Ende
März iL3? sicher zu stellen scpn, Utid die dieß-
fällige Verhandlung am 2. k. M . November
in der Kreisamtskanzlei abgehalten werden. -»
Die Uedern^hmslustigen werden eingeladen, sich
an dem festgesetzten Tage bei der Verhandlung
einzusinden. — K. K. Kreisamt Neustadtl
dcn 21. October »636.

Nemtliche ^erlautbarnttZen.
Z. ,537. ( !) Nr . 5286 «t ^710.

K u n d m a c h u n g .
Ja F^lgc hcher Aufträge müssen zwei I n ,

dividuen, und zwar eine männliche und eine
weibliche Person, aus dem hiesigen Irrenhause
genommen, und auf Kosten der Gemeinde in
Versorgung unterbracht werden. — Diese bei»
dcn sind nach dcm ärztlichen Befunde unheilbar

blödsinnig, aber ruhig. Damit dieselben so bald
möglich zur angeordneten Versorgung gelan-
gen, werden die geneigten Partheien aufgefor-
dert, ihre dießfalligen Offerte bei dem Stadts
magistrate in kürzester Frist schriftlich l>der münd-
lich abzugeben. — Stadtmagiftrat Laibach am
17. October i6Z6.

Z. l54o. Nr . I3585/IV.
K u n d m a c h u n g .

Zur Bekleidung dcr k, k. lllyrischen küssen-
landischen Grätizwache werden zwei tieferuligen
Montours - Materiale benöthiget, deren Be»
werkstelligung, nach Zlnordliung der wohllöbs.
k. k. illprischc»' Cameral- Gefallen - Verwaltung,
im Wege der Concurrenz geschehen soll. — D i e
erste L i e f e r u n g besteht aus 262 Wiener
Ellen dunkclgrauem genäßten, 1^5 Ellen breiten
Tuches; 22 V2 Wiener Ellen llchtgraucli, 1 ^ / ^
Ellen breiten eingelassenen Tuches; 20 ^ ^ 4
Wiener slleli ka:sc>gclben, ^ Ellen breiten unl)
gut genäßten Egalisinmgsmches; «70 '/, Wie-
ner Ellen dunkclgr«ucn, 1^/,^ Ellen breiten gut
genäßten Tuches; 297 ^ Wiener Ellen Fut-
terzwillichs; 127 5/^ Dutzend gelbmetallelier
großer Knüpfe, 22Dill)end gclbmetallener kleiner
Knöpfe, und 109^2 Dutzend beinerner Knöpfe.
— D i e zwe i t e L i e f e r u n g hat zu bestehen^
in 2Z2 Wiener Ellen'lichtgraucn cillgelossenen
17/,^ Ellen breiten Tuches; 19 Vg W . Ellen kai«
sergclbcn, ^ Eslen breiten gut genäßten Tuches;.
1^3 Wiener Ellen dunkelgrallcn eingelassenen,
1 ' / ^ Ellen breiten Tuches; 216 Ellen dunkel-
grünen eingelassenen, i V^ Ellen breiten Tuches;
^iäEllenFutterzwillichs; l75^^Dutzendgelb-
metallener großer, 9 ^ , , Dutzend gclbmetallener
kleiner und 78 V^ Dutzend beinerner Knöpft.
— Den Lieferungslllstigen wird Folgendes zue
Richtschnur bekannt gegeben, a ls: — itcns.
Die Anböthe sind mittelst schriftlicher versiegelter
Offerte längstens bis zum 29. d. M . , früh
u.n 9 Uhr bei dem Vorsteher dieser Cameral-
Bezirks-Verwaltung einzubringen. — Htens.
Jeder Offerent ist nach Maßgabe der von'ihm
zu li'cfern beabsichtcten O.uaniität zum Erläge
des 10 X Vadi'.lms verpftlchtct, welches bezüg-
lich der ersten L i e f e r u n g für das dünkcl-
graue Tuch in 3ä st» 55 kr., für das lichtgraue
Tuch in 5 fl., für das kaisergclbe 3uch in 2 fi.
36 kr., für das dunkelgrüne Tuck in 24 st- 56 kr.,
für den Futtcrzwillich in 5 fi> 12 kr., und für
die Knöpfe in 1 fi. 32 kr.; bezüglich dcr z w e i -
ten L i e f e r u n g aber für das lichtgraue Tuch
in 33 fi. 36 kr., für das kaisergelbe Tuch in

^Z. Amts-Blatt Nr. 12g. d. 27. October iL36.)
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2 st. 27 kr., für das dunkelgrauc3llchM25ss.
ä kr., für das dunkelgrüne Tuch in 3 i fl /^okr.,
für den FuttcrzwlMch in 7 st. 15 kr., und für
die Knövfe m 1 fi. /̂ 5 kr. begeht. — Itens.
Jedes Offert hat zu enthalten die Quantität
der Waare, die verschiedenen Gattungen der-
selben, welche mit entsprechenden Mustern belegt,
und letztere mit dem Slegcl des Offcrcnten
bezeichnet werden müssen, dann d:e für jede
Gattung festgesetzten Preise in Buchstaben aus-
gedrückt, und endlich dcn Zeitraum, innerhalb
welchem die Lieferung realisnt werden kann.—
/jtens. Die Offerte werden für den Offerenten
mit der Ueberreich>.ing, für das Aerar aber erst
nach der Annahme durch die hohe k. k. illyrische
Cameral-Gefallen-Verwaltung, deren Ratifica-
tion vorbehalten wird, verbindlich. I m Falle
der Annahme »st der Osserent Crstcher, uno
sellie Offerte und das vorliegende Protocoll, daß
sodann auf Kosten des C'lstchcrs classenmäßlg
gestämpelt werden w i rd , vertritt die Stelle des
Contracts. — 5lens. Die Lieferung cinzellier
Material Gcgctlstände hat bezüglich der für die
Monate November und December bcnölhiglcn
Bekleidung längstens binnen acht Zagen nach
der Bekanntgabe der Annahme, die zweite Lie-
ferung binnen jener Zeit zu etfolgcn, welche
dem Osserenten von der hohen k. k. E'ameral-
Gefallen -Verwaltung mit der Eröfflvng der
Ratification seines Anbothcs bekannt gegeben
wird. — 6tens. Jede Lieferung wird mit Zu-
ziehung des Lieferanten von ,den betreffenden
Kunstverständigen genau geprüft, und das
Augenmerk darauf gerichtet werden, ob das
Mater,ale muste» gemäß, insbcsonders das Tuch
gut eingelassen, und überhaupt alles den Llife-
Nlngsbedingnlsscn vollkommen entsprechend ist.
Jeder, auck nur in Einer Beziehung nicht ent-
sprechende Stosf wird zurückgestoßen werden.
»» 7ttn6. Für ben Fall emcr lucht bcdingniß-
mäßigen Lieferung, wenn nämlich der Stoss
nicht annehmbar gefunden, oder dle Liefe, ungs-
zcit überschrilten wi rd, hält sich das Acr^r an
das vom Offercntcn, und rücksichtllch E:'stehcr
eingelegte, die Caution vertuende Vadium,
und wenn dieses nicht zureicht, an dessen gesamm-
tes Vermögen, und kann den zurückgewiesenen
Artikel auf Gefahr und Kosten des Lieferanten,
woher immer, und zu was immer für cmcm
Preise sich verschaffen. — Ltcns. Sobald eine
bewerkstelligte Lieferung als entsprechend ange-
nommen ist/ kann der Lieferant soqleich seine
Bezah'l'.mg und die Zurückstellung sein^'Caution,
unter Beibringung der Bestätigung von Scite
dcrUcb^mahms'ßommission, da '̂ d;? Liefcrui?g

vollkommen contractsmaßig geschehen sey, an-
suchen, und es wird den Lieferanten dießfalls
ihre Befriedigung aus der k. k. Cameral'Gefällen-
Verwaltungs,Cassa in thunlichst kürzester ^srist
zugesichert. — c)tcns. D,e Eröffnung der Offerte
wird am 29. October ,336, früh um 9 Uhr
bei dieser Eameral-Bezilks-Verwaltung vorge?
nommcn werden, und es »st sämmtlichen Offe-
rentcn freigestellt, dabei persönlich zu erscheinen.
— K. K. Cameral-Bezirks-Verwallung Laibach
l»m 24. October i8Z6.

Z. iä52. (2) N r . ^900.
v i c i t a t i 0 n

eines Hauses sammt An> u n d Z u Z e «
hör i n La,bach.

Am 9. des Monates November ,636 ,
Vl.'mmag's von 9 bis 12 Uhr, und allenfalls
auch Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, wiro^as
Brauhaus zum braunen Nößl, auf der B t .
Peters-Vorstadt Haus-Nr. 9, sammt An- und
Zugehör, aus freier Hand, »n dem gedachten
Hause selbst, um 5, Io st. M. M. ausgerufen
und öffentlich versteigert werden. — Jeder
Licitant hat ein Vadium von Zoo st. M M zu
Handen ocrLicitations Commisswn barzll erlegen.
— Kauflustige werden daher mit dem Beisätze
zur zahlreichen Erscheinung eingeladen, daß die
Licttationsbcdingnisse und derGrundbuchsMract
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden bei
dem Magistrate der Hauptstadt Laibachs, und
am Tage der Veräußerung in dem fraglichen
HlNlsc selbst emqesehen we den können. — Vom
vollt.öconom.Magistrate derPruvinzial-Haupt»
stadt Lülbach am 7. October l 8 ) 6 .

Z. i5c)L7"l3) N i^^ „ X?̂
C 0 n c u r s > K u n d m a cb u n g.

Zur provisorischen Wiederbesetzling dcr in
C>ledi^ung gekommenen eisten Amt6schrclbcrs-
stclle bei dcin k. k. H.niptzollamte zu Görz, mi:
welcher ein Iahresgchalt von Zoo fi. M . M .
verbunden ist, wird die Leweibungsfrist bis
zum 2n. November d. I . hiermit eröffnet. —
Diejenigen, wclche sich um diese, odcr eine sich
hlcdurcl) etwa erledigende Dicnstcsstclle mit glei-
chem oder geringeren Gehalt? bewerben wollen,
haben ihre Gesuche im vorgeschriebenen Dienste
weg? bei der k. k. Cameral-Bczirks-Vcrwaltunq
zu Görz zu überreichen, und sich darin insbe-
sondere über die Kenntniß der deutschen, ita-
lienischen und einer slavischen Sprache, so wie
über lhxe bisherige Verwcndimc, und Modali-
tä t /dann über ihre erworbenen Kenntnisse i>-
der Zosl.Mampulation, dem Cas<> und Rech-
nungswesen, genügend auszuweisen,, und an-
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zugeben, ob und in welchem Grade sie mit ei-
l̂ em Beamten des Görzer Hauptzollamtes ver-
wandt oder relschwägcvt ftym. — Von dcr
k. k. illyrlschm Eameral-GcfällctllVerwaltung.
^aibach am 18. Ottobcc i8ä6.

Z. i 5 l 2 . (3) N r . ,55/.6/VI1I.
K u n d m a c h u n g .

Von dcr k. l . Camera!- Bezirke - Vermal'
tung ialbach wird hlimit zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht, daß rücksictnllch des Wegmauih-
Bezuges an der Station Galloch, am 27. Oc-
tober i 336 , Vormlttaqs von 9 bi5 ^2 Uhr
eme neuerliche Pcichtucrstclgtrung / bci wclchcr
dec Betraq von f ü n f H u n d e r t D r e i ß i g
G u l d e n s onve n t l o n s« M ü n z e als Aus-
rufsprels angenommen werden wird, in dem
Amtslocale hier am Schulftlay? Nr . 297, nct-
de abglhaltln werden. — I n Hinsicht der
Pachtungs-Bedingnlsse wird sich auf dle all.?«'
meine Kundmachung der f. f. Eameral' Gefä!«
len-V^rwaltuna ääo. Laibach am 12. I u l l
züä6, Z. ' ° " V 2 . ^ ^ . , bezogen. — Zu di..
ser Pachtverstcigerung werdln demnach die
Pachtlustlgen m»t dem Vemerken e,ngeladcn,
daß die bezüglichen Llcitations-Vedlngniffe hie'«
amts in dcr. gewöhnlichen Vmtsftunden jed^ri
zeit eingcscbcn werden können. — kalbach am
2, . October iß)6-

V'erttnschte Verlautbarungen.
Z. 2555. (,) I . Nr. »435.

E d i c t .
Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu Gs?f;<

lupp am i l . August i636 mit Hinterlassung cineä

Tesiame»its verstorbenen Johann Kristoph, au i
was immer für einem Ncchlsgrunde einen Anspruch
zumache» bcrcä'tiqt zu jcyn glauben, haben sel«
ben bci dcr dichsalls auf den 26. November l. I . ,
friN) 9 Uhr vor diesen Gerichic anberaumten Li»
quidations- unl? 7ldhiin!:Iunqö » Tagsahung anzu»
lncldcn und darzuthun, witrigcnö sie sich dic Fol-
gcn dcs §. ttl^ b. G. B. selbst zuzuschreiben ha»
bcn nul len.

BezirksgerichtWcixclderg am l2 October «836.

3 . '553. (.) " " " N r ^ 2 ^
E d , c t.

Vom Bezirksgerichte dcr Herrschaft Flödnig
wird hicmit bct'annt gemacht: E5 sey auf Ansuchen
dcs Johann Oßu , als Bevollmächtigter der Mifta,
Maiicina und des Caspar I a m n i g , roller Vcllcn»
tin Scuiug von Terbojc, «regen aus ccm gcri^bt»
lichcn Vclgleiche ^<>. c). I u t i i »85» schuldigen
620 ft. s^mmt Interessen, die executive Feilbie.
tl)ung der, de,n Grecuccn Valentin Seunig gcho»
rigcn, zu Terboie 5ul) (Zonsc. Nr. 35 liegenden,
dcr Herrschcift Flödnig 5ul, Rect Nr. 1 I4 , Urb.
Fol. »6o eindicnendcn '/., Kaufrcchtshude, <nit
Ausnahme des davon wcgvcrkciustcn Ackers per
I)l^iri.>!,, im gerichtlich erhobenen ^chätzungswel«
the von 74» ft. 25 t's. bewilliget, und zur Bornal)-
mc derselben drei Termine, auf den »7. October,
17. November und 17. December l. I . , jedesmal
von 9 bis inclugivL 12 Uhr Vormittags im Orte
der Realität mit dem Anhange angeordnet worden,
daß diese Realität bei dcr ersten und zwcitsn Fedi»
biethung nur über oder um den Schätzungswcrch,
bei der Oliltcn Fcilbicthung aber auch unter dem»
selben vcläußen werden würde.

Die Schätzung und dcr Grundbuchöertract lie-
gcn bci diescm Gerichte zur beliebigen Einsicht.

Bezirksgericht Flödnig am i » . Septemb. »3^6.
A n m e r k u n g . Bei der ersten FeibielbungStag.

satzuug ist kcin Kauflustiger erschienen.

H. 2b3i. (1)

Bei Zg. A. Edlen v. Klenimayr, Buchhändler in Laibach,
neuen Markt Nr . 32 l , ,st :u baden:

Slovenisclie (wmdische^ Bücher.
Jais P. J., Navuk po peldah. Lepe sgodbe in koristne povesti sa otroke.
Vo prcdelani popravljeni pomnosheni Buchsclnarjevi sdazhi s' nemslikega poslovenil
J. D, Shamverh prcd-ovoril J. Zerovzhan. S. kip >m, i836. 24 kr. Dutzend 4 fl. —

3n $.ramtenbcinD 3o fr,
F o r n c r b e s o n d e r s s n i p f t ; h l c n s w e r t h :

^Slomshck, A., Tirana evangcljskih naiikov,
boguljtibnim dusliain dana na vfe nodclje ino
iapovedana prdsnike v' leti. Spisali tiuflmi pa-
Itjrji na ffjüdnim Stajarskim. H I Dele. i834 —
1')35. 2 (3,

Wkiue ra , pokojaega duhovnika t_Sekavske j
thkofije, Fabuli; ino Pefnii (Spravil ino s ' k r a t - j
kim Volkmer'virn fluvlenjom na svello dal A. |
J . rvlurko. 1Ö36. 4B kr, V e l i n - P a p i e r -1
Ausuabe' x fl i 2 kr» |

N,,l^<), .^. . 1 . , 5lovsmska-NLmsliU N65litti
L̂ >l«cnn!<. Dcutsch'slovenisches Nötterbucl) für
die Mundarten in Steyermark, 5ärnten, Kr,il!l
und dcn westlichen Districten Ungarns. I I . Thlc.
4ft. __ V e l i n p a p i e r . !lusg. 5 ft.

Dessen floveinsche Sprachlehre für Deutsche
mit Gesprächen und Uebelsetzungs -Aufgaben,
gebunden ! si.

Beide Werke in Ul Theilen zusammen
4 si 3o tr. Velinpapier.Ausgabe l̂  ft.


